
Hallo RAc,

Du hast das, worüber ich mich wirklich die ganze Zeit geärgert habe, gut ausgedrückt: Wenn man die Handlung
bereits kennt, liest es sich besser! Vielleicht könnte man dieses Problem sogar dadurch lösen, eine
"echte" Rahmenhandlung in die Geschichte einzubauen... :roll: 

Die Leerzeilen sind ebenfalls eine gute Idee - im dazugehörigen Word-Dokument sind die Absätze klarer. Das
müsste ich mir wahrscheinlich auch für das nächste Mal hier im dsfo merken. 

Zu dem Komma: Ich habe es gesetzt, weil (für mich) die Adjektive gleichwertig sind. Da ich mir unsicher war,
habe ich das Ganze mal "gedudent" und bin auf folgendes Ergebnis gestoßen:
https://www.duden.de/sprachwissen/sprachratgeber/Komma-zwischen-Adjektiven    - Kurz gesagt: Ich darf
ein Komma setzen, muss aber nicht, weshalb wir wohl beide irgendwie im Recht sind :) Vielen Dank für das
genaue Lesen!

Die Stelle mit der Geschwindigkeit werde ich mir mal nochmal anschauen! Wirklich "zu Boden
drücken" tun ja weder Geschwindigkeit noch Beschleunigung, sondern eher die Zentrifugalkraft - also,
glaube ich.... Naja, ich werde dem nochmals nachgehen!


Liebe Grüße
Tobi

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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